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Musik / Show

 

Details
Instrument: Klavier

 

Vita / Credits

Alles dreht sich bei Pianist Klaus Schäfer um die Musik der "Goldenen 20er" - ob Piano solo oder im Duo mit

Gesang. Musik, die Ihre Dinnerparty, Ihr Geschäftsessen oder Ihre Familienfeier stilvoll veredelt!

Klaus Schäfer, in Rheydt geboren und seit 1976 Wahlberliner, studierte an der Hochschule der Künste und ist

Begleiter zahlreicher Sänger*innen und Schauspieler*innen bei ihren -Programmen, Konzerten und Kabarett-

Revuen als auch Komponist und Schauspieler. Einige Titel in den gemeinsamen Programmen stammen aus seiner

Feder. Er bietet auch ein unterhaltsames Solo-Programm.

Er spielt, singt, rezitiert und komponiert und wirkte bei Rundfunk-, Film- und Fernsehproduktionen mit. Tourneen und

Gastspiele führten zum Mainzer "Unterhaus", in die Schweiz, die Niederlande, nach Tschechien, Frankreich,

Belgien, Spanien und Hongkong. Sein besonderes Interesse gilt den Autoren und Komponisten der "Goldenen

Zwanziger" wie Kästner, Brecht, Tucholsky, Reutter, Eisler, Weill oder Hollaender und Gilbert.

 

Seine Vita bereicherten internationale Meisterkurse für Chanson-Interpretation mit Gisela May. Als Dozent und

Korrepetitor für Chanson war Klaus Schäfer an der Sommerakademie in Neuburg/Donau tätig und in gleicher

Funktion beim Sommercampus der Hochschule für Musik und Theater Rostock. Zu den zahlreichen Projekten, an

denen er mitwirkte zählen auch Projekte für Kinder wie "Die Zauberflöte" und "Hänsel und Gretel" mit der

"Opernwerkstatt zu Berlin", sowie ein Chansonprojekt zum Studienabschluss mit dem Prüfungssemester der

Berliner Schauspielschule Reduta.

 

Er wirkte mit bei den Klassisch-literarischen "SommerLaunen" mit Kirstin Hasselmann (Sopran) und Karen Lüth (Alt)

und arbeitete mit der franglophonen Alexia Carr (Mezzosopran) zusammen. Er spielte außerdem bei der Premiere

der Ohrwurm-Revue "Was macht der Mayer am Himalaya?" (Schlager von den Goldenen 20ern bis in die Wilden

60er) mit Kirstin Hasselmann (Gesang) und Andi Bühler (Schlagwerk/Mandoline/Gesang). Er arbeitete als Pianist

zusammen mit dem "Ösi unter Ossis" Johannes Sterkel und spielte bei der Premiere "Hurengespräche" von

Heinrich Zille mit der GalaBühneBerlin. Er arbeitete mit dem BerlinerTingelTangel (Andreas Kling & Sigrid

Güssefeld) zusammen, wirkte mit bei Erich-Kästner-Workshops in Temesvar/Rumänien mit Elisabeth Arend mit und

begleitete als Pianist eine klassische Querflötentournee durch Israel/Palästina mit Ilia Karadjov.

 

Er arbeitet u.a. mit der Berliner Sängerin Elisabeth Arend und der Berliner Schauspielerin, Sängerin und Komikerin

Natascha Petz zusammen. Seit 2015 tritt er im Duo "Wiener Bluut" mit der Wiener Charme-Offensive und Sängerin

Hella Duny auf. Mit allen drei Sängerinnen bietet er aktuell Duo-Programme an.
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Duo-Programme:

„Wiener Bluut“ - Klaus Schäfer (Piano) & Hella Duny (Gesang/ Akkordeon): Hella Duny mit Gesang und Akkordeon

und ihr Partner am Klavier, Klaus Schäfer, bieten Ihnen mit „WIENER BLUUT“ ein unterhaltsames Programm: Es

umfasst traditionelle Wiener Lieder, frivole Klassiker, bekannte Schlager und Gassenhauer. Auch Titel vom Meister

des schwarzen Humors Georg Kreisler, freche Couplets, sowie Kritisches und Spöttisches interpretiert die gebürtige

Wienerin Hella Duny mit viel Gefühl und Humor. Dazu liefert der Vollblutpianist Klaus Schäfer die musikalische

Basis und singt mit Begeisterung die zweite Stimme. Hinzu kommen amüsante Anekdoten, jede Menge Charme und

Wiener „Schmäh“. Video-Zusammenschnitt: Duo-Programme Klaus Schäfer & Hella Duny

"Fauxpas de Deux (Liederabend)" - Klaus Schäfer (Piano) & Elisabeth Arend (Gesang): Geistreich-satirische Texte,

bissig-charmante Chansons und spritzige Couplets von Kästner, Heine, Lessing, Lisa Fitz, Eugen Roth, Georg

Kreisler und vielen anderen sind die Zutaten für einen unterhaltsamen Abend! Freuen Sie sich auf Titel wie "Drum

geben Sie acht" (G.Kreisler), "Ich kann den Nowotny nicht leiden" (Wiener/Pfeiffer) oder "Ick lass mir nicht die Nese

verpatzen" (Claire Waldoff). In diesem vergnüglichen Liederabend kramen Sängerin Elisabeth Arend und Pianist

Klaus Schäfer in der Beziehungskiste. Sie fordern auf zu einem „Fauxpas de Deux“ durch die unwegsamen Szenen

einer Ehe, ein literarisches Tanzvergnügen gewürzt mit einem kräftigen Schuss Humor – und sei er noch so

rabenschwarz!

"Meen Vater machte mir zum Wunderkinde" - Chansons: Natascha Petz (Gesang) & Klaus Schäfer (Klavier): Das

Chansonprogramm mit Liedern von Friedrich Hollaender, Kurt Tucholsky, Bertolt Brecht oder Erich Kästner erzählt

die Geschichte der kleinen Berliner Hinterhofgöre Lieschen Puderbach und ihre Entwicklung vom kleinen Mädchen

der Zwanziger über die mondäne Halbwelt der Dreißiger zur reifen, leidgeprüften Frau der Vierziger Jahre. So

eröffnet sich dem Publikum eine ganz eigene Geschichte Berlins. Und wenn Lieschen Puderbach alias Lolita vom

Wedding zum Film will, dann gibt es die bisher wohl „ruppigste Version des Hollaender -Klassikers ‚Ich bin von Kopf

bis Fuss auf Liebe eingestellt’ seit Nina Hagens knalligsten Zeiten...“ (Der Tagesspiegel). Klaus Schäfer fungiert hier

nicht nur als fingerfertiger Pianist, sondern auch als Erzähler und Conferencier. Ein etwas anderer Streifzug durch

einen Teil deutscher Geschichte: Natascha Petz – die Renaissance der ganz großen Diseuse.

 Piano Solo - Repertoirebeispiele:            

Tonfilmschlager: „Ein Freund, ein guter Freund“, „Ich brech die Herzen der stolzesten Frau‘n“, „Das gibt´s nur

einmal, das kommt nicht wieder“ Hits und Evergreens: „Veronika, der Lenz ist da“, „Mein kleiner grüner Kaktus“,

„Was macht der Maier am Himalaya“ Berliner Gassenhauer: „Berliner Luft“, „Sportpalastwalzer“, „Wer schmeißt

denn da mit Lehm“ Operettenmelodien: „Vilja-Lied“, „Untern Linden, untern Linden“, „Puppchen, du bist mein

Augenstern“ Internationale Titel: „Je ne regrette rien“, „As time goes by“, „Azzurro“ Leichte Klassik: „Gymnopedie“

(Satie), „Träumerei“ (Schumann), „Der Schwan“ (Saint-Saëns), „Kaiserwalzer“ (Strauss) Theatermusik:

„Dreigroschenoper“ (Kurt Weill) Bekannte Musical-Melodien Filmmusik

 

Referenzen (Auszug): 

Bar jeder Vernunft/ Berlin, Schloss Britz Berlin, Vagantenbühne, Schillertheater, Hebbel-Theater, Berliner Ensemble,

Freie Volksbühne, Hauptstadtoper, Theater Coupé, Berlin Volksbühne Grüner Salon, Theater Kulturhaus Spandau,

Kleines Theater am Südwestkorso, Theater Verlängertes Wohnzimmer, Kulturhaus Alte Feuerwache, Schloss

Friedrichsfelde, KulturbrauereiBerlin, Bezirksamt Neukölln, Schauspiel Leipzig, Kreuzfahrtschiffe, Restaurant Spree

Athen Berlin, Gut Sarnow/ Hotel Schorfheide, IBZ Internationales Begegnungszentrum der Wissenschaft e.V. Berlin,

Matinee Alte Dorfschule Rudow, Osterkirche Berlin, Sozialwerk Berlin e.V., zahlreiche Senioreneinrichtungen,

Bürgertreff Lichterfelde-West, Tourismusverein Chorin, Kulturschuppen Garz/ Rügen, Rheydter Musiksommer

 

Besonderheiten / Kenntnisse / Besetzungsmöglichkeiten

Pianist, Korrepetitor, Schauspieler Solo- und Duo-Programme Künstlerbegleitung Eigenes E-Piano

Weihnachtsprogramm
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Ansprechpartner
ZAV-Künstlervermittlung Berlin

Friedrichstr. 39

10969 Berlin

Telefon: +49 228 50208-8866

E-Mail: zav-kv-berlin@arbeitsagentur.de

 

Unterhaltungsmusik

Andrea Nordbrink

Telefon: +49 228 50208-8006

 
Johanna Niedergesäß

Telefon: +49 228 50208-8002

 
Thomas Schwarz

Telefon: +49 228 50208-8003

 
Assistenz: Ruth Halbfas | Heike Thierbach

Telefon: +49 228 50208-8018 | -8011
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